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Öffentliche Sitzung des Technischen
Ausschusses
Am Dienstag, 17. November 2015, 17.30 Uhr, findet im Ratssaal des Alten
Rathauses, Hauptstr. 118, 79211 Denzlingen, eine öffentliche Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses statt.
Tagesordnung
I. Bauanträge
I.1 Antrag auf Baugenehmigung zum Ausbau einer Scheune zu Wohnräumen
auf dem Grundstück in Denzlingen, Hauptstraße 99, Flurst.Nr. 113/1.
I.2 Antrag auf Bauvorbescheid zum Neubau von 2 Mehrfamilienhäusern mit
12 Wohneinheiten und Tiefgarage auf dem Grundstück in Denzlingen, Rosen-
straße 16, Flurst.Nr. 6506.
I.3 Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines Einfamilienhauses mit
Einliegerwohnung und 2 Stellplätzen auf dem Grundstück Denzlingen, Im
Untergraben 55, Flurst.Nr. 2195.
I.4 Unterrichtung über die Weiterleitung von Bauanträgen, für die eine Be-
schlussfassung im Technischen Ausschuss nicht erforderlich ist, bzw. die
durch die Verwaltung weitergeleitet wurden.
II. Verschiedenes

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 17.11.2015, 19.30 Uhr, findet im Ratssaal im Alten Rathaus,
Hauptstr. 118, Denzlingen, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt
Es wird folgende Tagesordnung erlassen:
1. Fragen und Anregungen der Zuhörer
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
3. Errichtung eines provisorischen, öffentlichen Toilettenhäuschens am
Bahnhof Denzlingen
4. Entscheidung über temporäre Standorte zur Unterbringung von Flüchtlin-
gen und Asylbegehrenden
5. Gemeindeeigener Wohnungsbau
Vergabe Planungsleistungen Standort Eisenbahnstraße
6. Verschiedenes, Fragen, Anregungen
Fragestunde

Einladung zur Gedenkveranstaltung
am Totensonntag
Am Sonntag, 22. November 2015,wird im Rahmen des Totensonntags im
ganzen Land der Verstorbenen und Vermissten gedacht.
Auch in Denzlingen nehmen wir Anteil an dem Leid der Hinterbliebenen.
Ich lade Sie deshalb herzlich zur Totenehrung der Denzlinger Vereine am
traditionellen Ewigkeitssonntag auf 11:30 Uhr ein.
Wie jedes Jahr findet am Ehrenmal bei der Leichenhalle des Denzlinger
Friedhofs in Organisation des VdK-Ortsverbandes Denzlingen, dem AKVD
und dem Sportarbeitskreis Denzlingen eine Gedenkfeier statt, welche vom
Musik- und Akkordeonverein sowie den Concordia Chören Denzlingen mu-
sikalisch umrahmt wird.
Markus Hollemann, Bürgermeister

Grundbucheinsichtsstelle Denzlingen
Das Grundbuchamt Denzlingen wurde am 3. August 2015 aufgehoben. Auf-
grund dessen sind ab diesem Zeitpunkt Grundbuchanträge direkt beim
Amtsgericht Emmendingen, Grundbuchamt, Liebensteinstraße 2, 79312 Em-
mendingen einzureichen.
Durch die Schaffung einer Grundbucheinsichtsstelle können weiterhin Un-
terschriftsbeglaubigungen auf dem Rathaus in Denzlingen vorgenommen
werden. Zudem sind Grundbuchabschriften als einfache oder amtliche Aus-
drucke bei der Grundbucheinsichtsstelle erhältlich.
Ihre diesbezüglichen Anfragen richten Sie bitte an Herrn Maier (1. OG, Zim-
mer Nr. 2.09, E-Mail: fmaier@denzlingen.de oder Tel. 07666/611-177).

Steuertermin Grundsteuer und
Gewerbesteuer
Auf 15.11.2015 werden Grundsteuern und die Vorauszahlungen auf die Ge-
werbesteuer zur Zahlung fällig. Wir bitten um Überweisung. Bei erteilter Ab-
buchungsermächtigung werden die Beträge abgebucht.
Eigentumswechsel teilen Sie bitte dem Rechnungsamt, Fr. Kern (Tel. 07666-
611175) bzw. Fr. Stein (Tel. 07666-611176) mit.
Kassenstunden der Gemeindekasse:
Montags 8 bis 12 Uhr, donnerstags 8 bis 12 und 15 bis 18 Uhr.
Die Bankverbindungen der Gemeinde Denzlingen im SEPA-Zahlungsverfah-
ren lauten wie folgt:
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau:
IBAN: DE84 6805 0101 0020 0215 64 BIC: FRSPDE66XXX
Raiffeisenbank Denzlingen-Sexau eG:
IBAN: DE06 6806 2105 0000 0400 10 BIC: GENODE61DEN
Volksbank Breisgau Nord eG:
IBAN: DE13 6809 2000 0060 2970 02 BIC: GENODE61EMM

Bürgersprechstunde im November
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt: Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Donnerstag, 12.11.2015 von 15.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 26.11.2015 von 15.30 bis 17.00 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN



12. November 2015 . Ausgabe 464 | AMTSBLATT Von Haus zu Haus

Erkennbare Hausnummern –
Wichtig bei schnellen Einsätzen
Immer wieder führen fehlende oder schlecht sichtbare Hausnummern bei
Einsätzen von Polizei oder Rettungskräften zu vermeidbaren Verzögerungen.
Die Polizeiweist darauf hin, dass die mangelhafteAnbringungvon Hausnum-
mern sogar ein Bußgeld mit sich bringen kann. Vor allem ist es aber im Fall
der Fälle wichtig, dass gerade unter Zeitdruck der Einsatzort ohne zeitauf-
wendiges Suchen schnell gefunden werden kann. Wir bitten deshalb auch
im eigenen Interesse, die Wohnanschrift in diesem Sinne gewissenhaft zu
überprüfen.Hausnummern sollten von der Straße aus bei Tag und bei Nacht
gut sichtbar und lesbar angebracht sein! Hecken und Baumäste, die even-
tuell dieSichtbeeinträchtigenkönnten,bitte entsprechendzurückschneiden.

NeuesMeldegesetz seit 1. November 2015
Am 1. November 2015 trat das Bundesmeldegesetz in Kraft. Mit Einführung
des neuen Meldegesetzes wird auch wieder die Mitwirkungspflicht des Ver-
mieters eingeführt. Hierdurch sollen künftig Scheinanmeldungen erschwert
werden.
Seit November 2015 sind alle Wohnungsgeber verpflichtet, bei jedem Mie-
terwechsel den Ein- oder Auszug aller Personen schriftlich oder elektronisch
zu bestätigen. Gemäß neuem Meldegesetz muss dies innerhalb von 2 Wo-
chen nach Ein- oder Auszug erfolgen.
In der Ein- oder Auszugsbestätigung des Wohnungsgebers sind folgende Da-
ten anzugeben:
1. Name und Anschrift des Wohnungsgebers,
2. Art des meldepflichtigen Vorgangs mit Einzugs- oder Auszugsdatum,
3. Anschrift der Wohnung sowie
4. die Namen aller Personen, welche in die Wohnung ein- oder ausziehen.
ErfolgtdieEinzugsbestätigungdesWohnungsgebersaufelektronischemWe-
ge, erhält er von der Meldebehörde ein Zuordnungsmerkmal, welches
der/den meldepflichtigen Person/en für die Anmeldung mitzuteilen ist. Die-
ses Zuordnungsmerkmal muss der Meldebehörde bei Anmeldung von
der/den meldepflichtigen Person/en genannt werden.
Den Vordruck für den Mieterwechsel können Sie auf unserer Homepage
www.denzlingen.de unter dem Pfad Bürgerservice – Download Bereich –
Formulare der Gemeinde Denzlingen - herunterladen. Den Vordruck erhal-
ten Sie auch direkt beim Bürgerbüro.
Für weitere Fragen steht Ihnen das Bürgerbüro unter den Tel.-Nrn. 611-108,
-109, -111, zur Verfügung.

Abfallabfuhr
Graue Abfallgefäße (35 Liter - 1,1 m3 - Behälter)

Altpapiersammlung im Jahr 2015
Verschiedene Denzlinger Vereine und Verbände führen in regelmäßigen Ab-
ständen Altpapiersammlungen durch. Gesammelt werden Zeitungen, Zeit-
schriften, Kataloge (keine Telefonbücher!), Bücher, Schachteln usw. gebün-
delt und nicht in Kartons. Aus dem gesammelten Papier wird Recyclingpa-
pier hergestellt und so die Umwelt geschont. Außerdem wird mit dem Erlös
dieser Sammlung auch wertvolle Jugendarbeit in den Vereinen geleistet.
Bitte unterstützen Sie deshalb die Arbeit der Vereine und Verbände und sam-
meln Sie Ihr Altpapier für diese Altpapiersammlungen.
Hier der letzte Termin im Jahr 2015: Samstag, 21.11.2015

Das Schadstoffmobil kommt
Samstag, 11.11.2015, 12-14 Uhr
Parkplatz beim Sport- & Familienbad MACH' BLAU, Berliner Straße
Angenommen werden u.a. Leuchtstoffröhren, Batterien, Autobatterien, La-
cke und Lasuren, Pflegemittel und Reiniger,Abfälle mit schädlichen Bestand-
teilen usw.

Ausstellung „Kartografie eines
Augenblicks“ von Sabine Huber
DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden (bis 15. November9.

Ausstellung „Welt der Farben“ von
Ruth Zimmermann und „Kontraste“ von
Markus Zimmermann (Fotoarbeiten)

Eröffnet wird die Ausstellung am 22. November um 16 Uhr mit musikalischer
Begleitung von Manuel Torres.
DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

Treffen der Vereinsvorstände
Am Mittwoch, 25. November, 20 Uhr, findet im Kleinen Saal des Kultur &
Bürgerhauses das jährliche Treffen der Denzlinger Vereinsvorstände statt,
bei dem insbesondere die Termine für das kommende Jahr 2016 festgelegt
und koordiniert werden. Dazu sind alle Denzlinger Vereinsvorsitzenden
(oder -vertreter) herzlich eingeladen.
Auf der Tagesordnung stehen Berichte der Komitees und Arbeitskreise; Neu-
bürgerempfang 2015; Aussprache mit Bürgermeister Hollemann; Festlegung
und Koordination der Termine für 2016 und Ausblick auf wichtige Termine
2017; Vorstellungen: Concordia-Männerchor, AIV, Pool & Snooker.
Es wird gebeten, die für den Vereinskalender 2016 vorgesehenen Termine
bereits vor der Versammlung (bis spätestens 21.11.), möglichst per E-Mail an
d.geuenich@gmx.de, einzureichen.

Lebensretter gesucht – DRK-Blutspende-
dienst bittet um eine Blutspende
Unfälle oder schwere Erkrankungen gehören zum Alltag, dank modernster
Hochleistungsmedizin können viele Menschen jedoch gerettet und geheilt
werden. Fast immer werden dabei auch lebensrettende Blutspenden benö-
tigt. Gerade im Herbst wächst der Bedarf an Blut schneller als die Zahl der
Spenden, denn zu Beginn der dunklen Jahreszeit nimmt die Zahl der Unfälle
zu. 15.000 Blutspenden werden täglich in Deutschland benötigt um die le-
benswichtige Blutversorgung der Patienten in den Krankenhäusern zu ge-
währleisten.
Das Deutsche Rote Kreuz bittet daher dringend um Ihre Blutspende
Montag, dem 16.11.2015 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Kultur- und Bürgerhaus, Stuttgarter Straße 30, 79211 DENZLINGEN
Bitte Personalausweis zur Blutspende mitbringen.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des 71. Lebens-
jahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte
zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline
0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Einladung an die Eltern
der Schulanfänger 2016
Liebe Eltern,
hiermit lade ich Sie herzlich zu unserem Informationsabend zum Übergang
in die Grundschule ein. In einer Besprechung mit den Kindergartenleitungen
und den Kooperationslehrkräften haben wir uns dazu entschlossen, Sie
schon im November über die wichtigsten Punkte zu informieren.
Thematisiert werden sollen:
• Schulfähigkeit – schulärztliche Untersuchung - Einschulung –
Zurückstellung – vorzeitige Einschulung - Grundschulförderklasse
• Anmeldung in die Grundschule/Grundschulförderklasse
• Informationen aus der Schulentwicklung der Grundschule
Wir bieten Ihnen zwei Termine zur Wahl an. Wenn Ihr Kindergarten an
einem für Sie ungünstigen Termin genannt wird, wählen Sie den anderen
Termin.
Für die Kindergärten St. Jakobus, St. Franziskus, Arche: Donnerstag, 19. No-
vember 2015, 20 Uhr, Aula, Schulhaus Grüner Weg 10.
Für die Kindergärten Pfistergässle, Fröbelstraße, St. Josef, Waldkindergarten:
Mittwoch,25.November2015,20Uhr, Pausenhalle, SchulhausHauptstr. 124

Musikschule Nördlicher Breisgau
Der An-, Ab- und Ummeldetermin für das 1.Schulhalbjahr ist der 15. Novem-
ber 2015.
Später eingehendeAnmeldungen können nur berücksichtigt werden, sofern
Unterrichtsplätze frei sind.
Ab 1. Januar 2016 dreht sich auch wieder das Instrumentenkarussell inDenz-
lingen und Emmendingen.
Um die Wahl des richtigen Instrumentes für Kinder und Eltern zu erleichtern,
bietet die Musikschule in jedem Schulhalbjahr das Instrumentenkarussell
an.
In Gruppen von maximal 4 Teilnehmern können Kinder von 6 bis 8 Jahren
verschiedene Instrumente im vierwöchigen Turnus ausprobieren.
Zu Beginn treffen sich alle Kinder in der Kindersinggruppe, in der neben dem
Singen auch Rhythmus- und Gehörbildungsübungen eingeplant sind.
Der Unterricht wird von Musiklehrern mit langjähriger Unterrichtserfahrung
übernommen, deren Ziel sein wird, bei den Schülern Interesse und Freude
an ihrem Instrument und am gemeinsamen Musizieren zu wecken.
Die Instrumente werden von der Musikschule für die Unterrichtstunden kos-
tenlos bereitgestellt.
Wann und Wo?
Denzlingen, Grundschule Brückleacker
Mittwochs, 14.45-15.15 Uhr: Gesang, Rhythmus und Bewegung
15.15-16.00 Uhr: Blockflöte, Mandoline, Violine, Klavier

Emmendingen, Musikschule in der Karl-Friedrich-Schule
Montags, 15.30-16.00 Uhr: Kindersinggruppe
16.00-16.45 Uhr: Blockflöte, Gitarre, Violine, Klavier
Dauer: 01.01.2016 – 30.06.2016 (August entgeltfrei!)
Information und Anmeldung bei der Geschäftsstelle der Musikschule Nörd-
licher Breisgau, Karl-Friedrich-Str. 22, 79312 Emmendingen (Telefon 07641 /
52565, info@musikschule-em.de, www.musikschule-em.de).

Märchencafé in der Freien Schule
Dreisamtal
Am Sonntag, den 22. November öffnet das Märchencafé der Freien Schule
Dreisamtal in Kirchzarten wieder seine Türen für Jung und Alt. Diesmal er-
zählen Susanne Schwager, Frank Reinhard und Helene Albrecht Märchen
und Geschichten aus alten Zeiten wie auch aus der Gegenwart.
In den Pausen werden süße und salzige selbst gemachte Köstlichkeiten an-
geboten, und warme und kalte Getränke stehen bereit, um sich für die Aben-
teuer in fernen Ländern zu stärken. Für die ganz Kleinen liegen Bilderbücher
aus, damit auch bei ihnen keine Langeweile aufkommen kann.
Der Eintritt ist wie immer frei, Spenden sind jedoch willkommen. Ort: Freie
Schule Dreisamtal, Am Fischerrain 9, Kirchzarten.

Vortrag „Fragen rund um die
Grundsicherung“
„Müssen meine Kinder meinen Lebenshalt bestreiten, wenn meine Rente zu
klein ist?“ Diese Frage und wann Sie die staatliche Unterstützung „Grundsi-
cherung“ bekommen, beantwortet Ihnen die Fachbereichsleiterin im Sozial-
amt des Landratsamtes Emmendingen Martina Jenne. Am Mittwoch,
18.11.2015 um 15 Uhr im Sitzungssaal im Erdgeschoss des „Haus am Festplatz“
(Schwarzwaldstraße 4) in Emmendingen hält Martina Jenne einen Vortrag
über „Fragen rund um die Grundsicherung“. Die Teilnahmegebühr für die-
sen Vortrag beträgt 3 Euro.

Workshops für Trauernde
Im Rahmen der Hospiztage 2015 wird am Sonntag, 22. November um 13 Uhr
im Pfarrsaal St. Bonifatius (Markgraf-Jacob-Allee 2) in Emmendingen ein Vor-
trag mit dem Titel „Mit dem Unbegreiflichen leben lernen – Trauer und Ab-
schied als wiederkehrende Lebensmomente“ von Sabine Weidert gehalten.
Von 14.15 Uhr bis 17.15 Uhr werden die Musiktherapeutin Susanne Kettl, die
Diplom Pädagogin und Schreibtrainerin Andrea Bastian und die Referentin
Sabine Weidert Musik, eine Schreibinsel und Trauerrituale als Themen für
Workshops zur Trauerbewältigung anbieten. Die Veranstaltung wird von
dem Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt organisiert.

Ökumenischer Trauergottesdienst in
Emmendingen
Im Rahmen der „Hospiztage 2015“ findet am Sonntag, 22. November 2015 um
18:30 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche Emmendingen ein Ökumenischer
Trauergottesdienst statt. Hier können Trauernde ihren Schmerz teilen und
durch viele Möglichkeiten ihre Trauer zum Ausdruck bringen. Der Gottesdienst
wird vom Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt angeboten.

Meditativer Gottesdienst für trauernde
Angehörige in Eichstetten
Menschen gehen aus dem Leben und hinterlassen viele trauernde Angehö-
rige. Für diese Trauernden ist es wichtig, dass die Verstorbenen nicht verges-
sen werden. Der „Gottesdienst für Trauernde“ bietet ihnen die Möglichkeit,
an die Verstorbenen zu gedenken und in Erinnerung zu behalten. Der medi-
tative Gottesdienst findet im Rahmen der Hospiztage 2015 in der Evangeli-
schen Kirche in Eichstetten am Sonntag, 22. November 2015 um 18 Uhr statt
und wird von der Hospizgruppe Eichstetten veranstaltet.

7. Lehrgang zum Fachwart/in
für Obst- und Garten
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Emmendingen bietet gemein-
sammitdemKreisverband fürObstbau,GartenundLandschaft e.V., Emmen-
dingen (KOGL) eine Ausbildung zum Fachwart/in für Obst und Garten an.
Dieser Lehrgang beginnt im Januar 2016 und umfasst ca.140 Unterrichtsstun-
den, die hauptsächlich abends und an Samstagen absolviert werden. Ziel
desLehrgangs ist es, FertigkeitenundKenntnisse,desObst- undGemüsebaus
und des Zierpflanzenbaus zu vermitteln. Der theoretische Teil des Lehrgangs
wird durch einen großen Praxisteil anschaulich vertieft. Der Lehrgang richtet
sich an Personen, die fundiertes Wissen und Können beim Umgang mit
Pflanzen anstreben, oder an Personen, die bereits im Obst- und Gartenbau
tätig sind und sichweiterbildenwollen.Ziel des Lehrganges ist die Förderung
des Hobby- und landschaftsprägenden Streuobstbau, der Gartenkultur und
die Unterstützung eines wirksamen Naturschutzes. Er schließt mit einer
schriftlichen und mündlichen Prüfung ab.
Der Lehrgang wird landeseinheitlich vom Landesverband für Obst, Garten
und Landschaft Baden-Württemberg e.V. (LOGL) angeboten. Anmeldungen
nimmt die Obst- und Gartenbauberatung des Landratsamt Emmendingen
entgegen bis spätestens 11. Dezember 2015 unter Telefon 07641 / 451-9136 oder
unter E-Mail s.bremer@landkreis-emmendingen.de entgegen.

INFORMATIONEN

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES


